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Liebe Leserinnen und Leser der 
Chronik des Schuljahres 2007/2008,

ich freue mich sehr, dass Sie mit Ihrem 
Interesse die Arbeit unserer Schule verfol-
gen und begleiten.
Es gibt – wie sollte es anders sein – Neues 
zu berichten, Erfreuliches und leider auch 
Betrübliches.
Am 26. Mai 2008 mussten wir Abschied 
nehmen von unserem Stellvertretenden 
Schulleiter, Manfred Dietermann.
Jahrzehnte hat er die Geschicke der Wil-
helm-von-Oranien-Schule entscheidend 
mitgeprägt. Eine seltene tödliche Krank-
heit hat ihn aus unserer Mitte gerissen.
Hochachtung, Dankbarkeit und liebendes 
Angedenken gehören ihm für immer.

Nicht nur wir Menschen sind vergänglich, 
auch unser Schulgebäude. Im letzten Jahr 
wurden wir immer wieder von baulichen 
und Mängeln in der Statik des Gebäudes 
beunruhigt. Jetzt ist die Entscheidung ge-
fallen: Der Kernbestand der Schule aus 
dem Jahr 1957, die Trakte A – D werden 
abgerissen und durch einen Neubau er-
setzt.

Anfänglich überwog unsere Sorge, wie es 
angesichts der zu erwartenden Raumnot 
wohl weitergehe. Jetzt freuen wir uns auf 
einen Neuanfang, der auch Erfordernisse 
neuzeitlichen Unterrichts in die architekto-
nische Ausgestaltung einbezieht.
Die Pläne sind fertig und berechtigen zu 
schönen Hoffnungen. Ich gehe davon aus, 
dass wir die auf ein Jahr angesetzte Bau-
zeit gut überstehen werden. Organisatori-
sche Vorbereitungen sind getroffen. Der 
Lahn-Dill-Kreis unterstützt uns mit viel En-
gagement.
Daneben gab es viele kleine und große 
Ereignisse, die unserem Schullalltag Ge-
stalt verliehen haben. Einige ausgewählte 
finden Sie auf den folgenden Seiten dieser 
Chronik, die ich Ihrem geschätzten Inter-
esse anempfehlen möchte.
Mein Dank gilt allen, die daran mitgewirkt 

haben, den Sekretärinnen, die gesammelt, 
archiviert, statistisch erfasst und aufberei-
tet haben, den Autoren der einzelnen Bei-
träge, dem Kollegium, das mit Fleiß und 
Phantasie besondere Lernsituationen und 
–anlässe  geschaffen und natürlich Kolle-
gen Klieber, der wieder mit Geduld, Ge-
schick und langem Atem die redaktionelle 
Arbeit geleistet hat.
Ich wünsche Ihnen eine kurzweilige und 
interessante Lektüre.
Ein kleines Gedicht, über das ich neulich 
„gestolpert“ bin, möchte ich Ihnen nicht 
vorenthalten:

Rainer Malkowski           

Schöne seltene Weide

Manchmal, nach einem Herbststurm,
wenn die Luft still und gefegt ist,
gehe ich im Garten umher und zähle
die abgeschlagenen Äste.
Nur die Weide zeigt keine Veränderung.
Ich bewundere sie lange:
Nicht immer sieht es so schön aus,
wenn die Biegsamkeit überlebt.

Mögen wir als Schule die richtige Balance 
zwischen Festigkeit bzw. Beharrungsver-
mögen einerseits und geschmeidiger Ant-
wort auf gesellschaftliche Veränderungen 
andererseits finden.

In Verbundenheit

Ihr Martin Henrich
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Wer wird guter Lehrer ? FR, 23.07.07
Uni Potsdam entwickelt Eignungstest für künftige Pädagogen

Lehrerschelte aus Brüssel GAz, 07.08.07
EU: Kenntnisse vieler Pädagogen veraltet und ungenügend

Pflicht zum lebenslangen Lernen GAz, 08.08.07
Hessische Lehrer sammeln Punkte und müssen Fortbildungs-
nachweis führen – Große Akzeptanz im Kollegium

Zentralabitur für alle stößt auf geteiltes Echo FR, 08.08.07
Bundesbildungsministerin Schavan stützt Idee

Unions-Politiker fordern deutsches Zentralabitur SZ, 09.08.07

Einheitliche Abschlüsse GAz, 11.08.07
Schavan-Vorstoß zielt auf Haupt- und Realschulen

Pensum zu hoch und zu starr GAz, 13.08.07
Achtjähriges Gymnasium schafft Probleme -
CDU-Kultusminister: Pflichtstundenzahl senken

Computer sind Schulalltag SZ, 14.08.07
Auf elf Schüler kommt im Schnitt ein Rechner

Bildungsminister gegen Stunden-Reduzierung am Gymnasium SZ, 14.08.07
Vorschlag des Saarlandes stößt auf Ablehnung

Parteienstreit zum neuen Schuljahr GAz, 21.08.07
Wolff setzt auf individuelle Förderung

Kritik an Studiengebühren: CDU bleibt hart GAz, 21.08.07

Gutes Abitur auch mit weniger Stunden SZ, 28.08.07
Versuche mit achtstufigen Gymnasien in Bayern belegen das

Streit ums Zentralabitur SZ, 31.08.07
Klar das Ziel, unklar der Weg

Neues Schuljahr – alte Probleme in Bayern SZ, 07.09.07
Die Wartelisten sind leergeräumt; es mangelt an Fachkräften

„Mir geht es nicht ums Geld“ SZ, 07.09.07
Der pensionierte Lehrer Karl Faußner erklärt, warum er
In diesem Schuljahr wieder Latein unterrichtet

Schülerschwund als Chance SZ, 11.09.07
Warum Sachsen in den Pisa-Studien inzwischen knapp
Hinter Bayern liegt

An Schulen Wut über Datenbankprobleme GAz, 11.09.07
Programm produziert reichlich Fehler und frisst Arbeitszeit

CDU will Kreuze in den Schulen FR, 12.09.07
Christean Wagner stößt Kruzifix-Debatte an

Rückzieher bei Schul-Software FR, 12.09.07
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Datenstau im Sekretariat SZ, 17.09.07
Protest gegen Pannen-Software in hessischen Schulen

An deutschen Schulen fehlen 16000 Lehrer GAz, 18.09.07
Umfrage des Philologenverbands

Deutsches Bildungssystem fällt weiter zurück SZ, 19.09.07
Neuer OECD-Bericht rügt geringe Zahl von Studenten

GEW: Bildung muss zur Chefsache werden GAz, 20.09.07
Parteiübergreifender Kompromiss für Reformen gefordert

Deutsche Lehrer sind meist älter als 50 Jahre SZ, 20.09.07
Pädagogen im Ausland deutlich jünger

Änderungen bei verkürzter Schulzeit GAz, 25.09.07
Belastungen für Schüler durch G8 sollen abgebaut werden

Deutsche Schulbücher sind voller Fehler SZ, 28.09.07
Falsche Jahreszahlen in Geschichte und Unsinn in Biologie

Schlechte Noten für viele Schulbücher GAz, 28.09.07
Stiftung Warentest prüft Lernmaterialien deutscher Schüler

Immer ältere Lehrer in den Klassenzimmern GAz, 05.10.07

Debatte über Abschaffung der Hauptschule GAz, 08.10.07
Hessen dagegen – Wolff will Schulform neues Profil geben

Jedem Kind seinen eigenen Laptop ZEIT,11.10.07
Wie der Computerguru Nicholas Negroponte Bildung in den
Letzten Winkel der Welt bringen will

Wir gründen eine Schule ZEIT,18.10.07
Selbstbewusste Eltern machen ihre eigenen Bildungsreformen
Sind Privatschulen besser ?

Auch in Zukunft kein bundesweites Zentralabitur GAz, 18.10.07
Bildungsstandards an Gymnasien

Kultusminister wollen Zahl der Schulabbrecher verringern GAz, 19.10.07

Die Sitzenbleiber SZ, 25.10.07
Immer mehr Schüler leiden unter Bewegungsmangel

Keine Zeit für Kinder SZ, 25.10.07
Eine Studie über den Alltag von Acht- bis Elfjährigen zeigt,
dass sich ein Viertel von ihnen benachteiligt fühlt

Rheinland-Pfalz schafft die Hauptschule ab SZ, 31.10.07
Von 2013 an sollen Kinder auf erweiterten Realschulen
Bis zur siebten Klasse gemeinsam unterrichtet werden

Land will die Hauptschulen deutlich aufwerten GAz, 17.11.07
Flächendeckende Einführung von SchuB-Klassen geplant

Schlechte Vorbereitung der Schulzeitverkürzung GAz, 19.11.07
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Kultusministerin will Schulleitungen stärken GAz, 19.11.07
Wolff: Zur Qualifizierung eigene Akademie

Trotz Kritik an G8 will Wolff Oberstufe nicht verändern GAz, 20.11.07

Schluss mit dem Streit! ZEIT,22.11.07
Wie Deutschlands Schulsystem reformiert werden muss -
ein Aufruf

Nachmittags bald weniger Unterricht GAz, 22.11.07
Kultusministerin zieht Konsequenzen aus Kritik 
An Gymnasialzeitverkürzung G8 – Protest der Elternvertreter

Schüler dürfen ihre Lehrer im Internet benoten SZ, 28.11.07
OLG Köln: Portale wie „spickmich.de“ sind vom Grundrecht
auf freie Meinungsäußerung gedeckt

Lesen gut, Integration mangelhaft SZ, 29.11.07
Laut Iglu-Studie leisten deutsche Grundschüler heute
bessere Arbeit als vor fünf Jahren

Deutsche Grundschüler werden besser SZ, 29.11.07
Lesefähigkeit seit der letzten Iglu-Untersuchung deutlich 
gestiegen / Arbeiterkinder aber immer noch benachteiligt

Der neue alte Streit um die Interpretation GAz, 30.11.07
Iglu und Pisa: Aufstieg oder nicht ?

G8 ist grundsätzlich richtig, aber schlecht gemacht GAz, 30.11.07
Politiker und GEW-Vertreter diskutieren

Deutsche Schüler erreichen Spitzengruppe SZ, 30.11.07
Pisa-Test: 15-Jährige liegen in Naturwissenschaften
Über dem Durchschnitt

„Unverzeihliche Ungerechtigkeit“ SZ, 30.11.07
Studien entfachen Debatte über Gleichheit in der Bildung

Pisa-Teilnahme: Geld-Prämien für Schüler ? GAz, 03.12.07
Bildungsforscher um die Repräsentativität der Studie besorgt

Pisa-Prüfer streiten über Leistung deutscher Schüler SZ, 03.12.07
Kieler Forscher sehen Verbesserungen im Lesen und in 
Naturwissenschaften – OECD-Fachleute bestreiten dies

Soziale Auslese im Unterricht SZ, 04.12.07
Deutsche Schulen scheitern bei der Förderung von Migranten
und Schülern aus armen Familien

Pisa-Studie 2006: 
Deutsche Schüler in Naturwissenschaften gut SZ, 05.12.07
Chancengleichheit mangelhaft

Wir haben dazugelernt ZEIT,06.12.07
Pisa 2006 – Schule im internationalen Vergleich
Die Musterschüler ZEIT,13.12.07

Die mittlere Reife wird zur Norm SZ, 20.12.07
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Mauer? Welche Mauer? SZ, 28.12.07
Ahnungslosigkeit und ein verklärter Blick zurück:
Ostdeutsche Schüler urteilen wohlwollend über die DDR

Schwerer Weg nach oben ZEIT,03.01.08
Das Elternhaus entscheidet über den Schulerfolg -
unabhängig von der Schulform

Fast jeder siebte Hauptschüler ohne Abschluss GAz, 07.01.08

Lehrer geben sich selbst schlechte Noten GAz, 07.01.08

Weniger Stunden an Gymnasien ? GAz, 06.02.08
Wulff will zügige Ergebnisse der Kultusminister –
„Lehrpläne entrümpeln“

Panne verhindert Auswertung des Landesabiturs GAz, 29.02.08
LUSD Probleme machen Analyse der Prüfungsresultate 2007
Im Schulvergleich unmöglich

Dürfen die das? ZEIT,06.03.08
Auf dem Internetportal spickmich.de bewerten Schüler ihre
Lehrer - anonym

Darf´s ein bisschen weniger sein? SZ, 08.03.08
Die Kultusminister versprechen Entlastungen in den acht-
jährigen Gymnasien – die Eltern bleiben skeptisch

Der mühevolle Weg zum schnellen Abitur: SZ, 11.03.08
Wenn Wissenslücken Schule machen

Bildung ist kein Heilmittel gegen den Faschismus SZ, 12.03.08
Der Film „Die Welle“ über Jugend und Verführbarkeit

Mehr Mut zu G8 ZEIT,03.04.08
Die Verkürzung des Gymnasiums auf acht Jahre
führt in Bayern zu Unmut bei Eltern, Lehrern und Schülern.
In Thüringen ist man mit G8 rundum zufrieden.
Warum ist das so? Ein Ländervergleich

Schulkampf in Hessen – das war einmal GAz, 09.04.08
Für Qualitätssteigerung muss viel getan werden

Lehrer müssen mehr Individualität zulassen SZ, 14.04.08
Der Erziehungswissenschaftler Hans Brügelmann über die
vielfältige Lebenswelt von Kindern und den einförmigen
Unterricht vieler Schulen

Auf dem Weg zum Südabitur SZ, 15.04.08
Für gemeinsame Aufgaben in Mathematik und Deutsch
Zwei Jahre hinterher ZEIT,17.04.08
Die sechsjährige Grundschule in Berlin schneidet in einer
neuen Studie enttäuschend ab

Mehr Zeit für alle SZ, 21.04.08
Nur in Deutschland und Österreich werden Kinder so früh
auf verschiedene Schularten aufgeteilt
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Viele Gymnasien bleiben unter ihren Möglichkeiten GAz, 30.04.08
Pisa-Koordinator Manfred Prenzel hat die Qualität der
deutschen Gymnasien kritisiert

„Turbo-Abi“: Gymnasien sollen die Wahl haben GAz, 30.04.08
Hessens Kultusminister will auch den Gymnasien 
die Entscheidung überlassen

Lehrer nicht länger beim Land? GAz, 02.05.08
Kleine Revolution: Landkreistag fodert sehr weitgehende 
Reform des Schulwesens

Für 105-prozentige Lehrerversorgung GAz, 07.05.08
FDP will verlässliche Schule durch mehr Personal erreichen –
Kosten 100 Millionen Euro

Schulforscher, aufgepasst! ZEIT,15.05.08
Manchmal stiften Untersuchungen wie die Pisa-Studie mehr
Verwirrung, als dass sie Klarheit schaffen. Schuld daran sind
auch die Wissenschaftler, die sie verfassen

Heftiger Streit, aber alles soll jetzt besser werden GAz, 15.05.08
Vielstimmiger Politikerchor zur Reparatur der „vermurksten
G8-Reform“

Lehrerverbände uneins über Wahlfreiheit GAz, 23.05.08
Gewerkschaft fordert Rückkehr zur sechsjährigen Mittelstufe

Die Reform der Reform – Weniger Lernstoff bei G8 GAz, 27.05.08
Kultusminister Banzer will Schüler entlasten und
den Schulen mehr Freiheiten einräumen

„Sie haben ihre Sache gut gemacht“ GAz, 05.06.08
Für die neue Schulpolitik erhält Kultusminister Banzer CDU)
Lob selbst von den Linken – Kein Zurück zu G9

Je früher, desto billiger SZ, 10.06.08
Wer Kinder in den ersten Jahren hilft, hilft ihnen am effektivsten

Gymnasium im Aufruhr ZEIT,12.06.08
Mit der Einführung der Primarschule sehen Hamburger Eltern
die humanistische Bildung untergehen

Frust mit „LUSD“: Computer wollte Zeugnis vermiesen GAz, 24.06.08
Immer noch Probleme mit schulischer Software

Lehrer verzweifelt gesucht SZ, 26.06.08
Bundesländer wetteifern aggressiv um Pädagogen
Bildungsbürden SZ, 30.06.08
Weil in der Bevölkerung das Thema Lernen wichtiger wird,
geraten die Schulminister immer häufiger in die Kritik

Der kleine Bildungsriese ZEIT,03.07.08
Deutschlands Schulen sollen besser werden. So lautet der
Auftrag an ein Institut der Berliner Humboldt-Universität

Das Ende der Hauptschule SZ, 07.07.08
Überall in Deutschland geht die Zahl der Hauptschüler zurück
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Es gehen zu viele Talente verloren SZ, 07.07.08
Bildung ist in Deutschland oft eine Frage der sozialen Herkunft

Das pöbelnde Klassenzimmer SZ, 11.07.08
Aggressive Schüler, nervige Eltern – eine Studie der Univer-
sität Freiburg zeigt, was Lehrer krank macht

Der Lockruf aus Hessen GAz, 11.07.08
Gute Resonanz auf Lehrer-Werbeaktion
Kritik aus Nachbarländern

Bloß nicht zu viele Einser, bitte! SZ, 28.07.08
Lehrer, deren Schüler zu gute Noten schreiben,
werden systematisch ausgebremst

Jedes Kind ist anders SZ, 31.07.08
In Deutschland folgen immer mehr Schulen dem Vorbild
Finnlands und verabschieden sich vom Lernen im Gleichschritt

Die Zauberformel SZ, 31.07.08
Individuelle Förderung soll alle Probleme lösen –
Ist das realistisch?

Dill-Zeitung, 22.9.07
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Wilhelm-von Oranien-Schule Dillenburg
- Gymnasium und altsprachliches Gymnasium –

35683 Dillenburg, Jahnstraße 1, � 02771-89920, � 02771-899218 www.wvo-dill.de

Die Wilhelm-von-Oranien-Schule in Dillenburg ist ein Gymnasium
mit den Klassen/Klassenstufen 5 bis 13.

Schulleiter: Martin Henrich, OStD.

Schulgeschichte und Gegenwart

Wir sind eine Schule mit langer Tradition. Seit dem frühen 16. Jahrhundert ist unsere Geschichte lü-
ckenlos nachweisbar und wir sind ein bisschen stolz darauf (wer Genaueres dazu wissen möchte, sei 
auf die Festschrift aus dem Jahre 1987 zum 450jährigen Bestehen unserer Schule verwiesen).
Unsere lange Tradition hindert uns aber nicht daran, nach vorne zu blicken. Alte Zöpfe haben bei uns 
keinen Platz. Wir wollen eine zeitgemäße Schule sein, die Wilhelm-von-Oranien-Schule möchte zu 
Mitverantwortung für die Gestaltung und Weiterentwicklung der zukünftigen Gesellschaft erziehen und 
befähigen.
Wir möchten unsere Schüler dabei unterstützen, sich zu handlungsfähigen und politisch verantwor-
tungsbewussten Persönlichkeiten zu entwickeln. Kreativität und Neugier sollen ihren Platz im Unter-
richtsgeschehen einnehmen, gleichzeitig wissen wir uns aber auch dem Leistungsgedanken verpflich-
tet. Wir erwarten von unseren Schülern die Bereitschaft sich anzustrengen, um soziale Kompetenzen 
wie:

�� Teamfähigkeit
�� Selbstdisziplin
�� Ausdauer 

zu entwickeln.

�� Toleranz und Respekt
�� Verantwortung für sich selbst, den Mit-

menschen und für die Umwelt 

Wir unterstützen die uns anvertrauten Jugendlichen beim Erwerb methodischer Fähigkeiten (Metho-
denpass) mit dem Ziel der Selbstständigkeit. 
Die Wilhelm-von-Oranien-Schule hilft ihren Schülern, musische und künstlerische Fähigkeiten bei sich 
zu entdecken und zu entfalten.
Unsere Kinder sollen mit den Methoden und den Ergebnissen des naturwissenschaftlich-mathemati-
schen Arbeitens vertraut gemacht werden, gleichzeitig aber auch die Fähigkeit zur Kritik an unreflek-
tiertem Umgang mit moderner Technik entwickeln.
Wir möchten unsere Schüler anleiten, mit Freude und Ausdauer Sprachen zu erlernen, damit sie frem-
de Kulturen erschließen und Toleranz lernen können. 
Um den Schülerinnen und Schülern den Übergang zu erleichtern, arbeiten wir eng mit den Grundschu-
len im Schulverbund zusammen. In den Jahrgangsstufen 5 und 6 werden feste Klassenteams gebildet, 
um eine intensivere Betreuung zu gewährleisten.

Begabtenförderung

Wir fördern aber nicht nur Kinder, die eine gewisse Eingewöhnungszeit brauchen; die Wilhelm-von-
Oranien-Schule ist auch die Schule für besonders Begabte in unserer Region.
Seit 2002 gab es die Möglichkeit zusammen mit Kindern, die besonders leicht und schnell lernen, in 
einer eigenen Klasse das Abitur in acht Jahren zu erwerben. 
Wegen der generellen Schulzeitverkürzung für Gymnasien in Hessen bieten wir als eine neue attrakti-
ve Form der Förderung besonders Begabter die „Lerntalenteklasse“ an, in der bestimmte Unterrichts-
inhalte, aber auch Gegenstände, die im Regelunterricht keine besondere Rolle spielen, in Form von 
Projekten vertieft bearbeitet werden.
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Entwicklung der Schülerzahlen:

1580 1866 1874 1945 1950 1967 1975 1980 1985 1990 1995 2000 2005 2006
33 68 168 440 827 1020 1483 1897 1345 1085 1331 1209 1277 1371
Im Schuljahr 07/08 haben wir z. Zt. 1414 Schülerinnen und Schüler.

Schülerzahlen und Klassen/Tutorengruppen 2007/08

Jahrgangsst. 5 6 7 8 9 10 11 12 13
Schülerzahl 174 183 169 173 128 111 197 145 134
Klassenanzahl 6 6 6 6 5 4 8 9 8

Lehrerversorgung / Unterrichtsabdeckung
An der Schule unterrichten z.Zt. 108 Lehrer/innen, davon 1 Oberstudiendirektor,
6 Studiendirektoren, 18 Oberstudienräte/innen, 67 Studienräte/innen, (incl. BAT-Lehrkräfte mit Gymn. 
Examen) 1 HR-Lehrerinnen und 2 Fachlehrerinnen sowie 13 Referendare/innen.

Im laufenden Schuljahr sind an unsere Schule abgeordnet: 3 Kolleginnen und Kollegen von einer an-
deren Schule mit 14 Stunden  und 1 Kollegin ist mit 5 Stunden vom Studienseminar Gießen an unsere 
Schule abgeordnet.

Besondere pädagogische Profile

Angebot in den Fremdsprachen:
Wahlmöglichkeiten ab Klasse 5: 1.Fr.: Englisch

ab Klasse 6: 2.Fr.: Französisch, Latein,
ab Klasse 8: 3.Fr.: Latein, Franz., Griechisch, Bilingual-Englisch

(im Wahlpflichtbereich)

Die Schüler haben so die Möglichkeit, in den Jahrgangsstufen 11 und 12 bis zu 
vier Fremdsprachen zu belegen und diese ins Abitur einzubringen.
Ein Schüleraustausch mit England und Frankreich wird in der Jg. St. 9 durchgeführt.
In der Oberstufe findet ein Austausch mit Finnland und den USA statt.
In der Klasse 8p, sowie der Jahrgangsstufe 9 und 11 wird an unserer Schule jeweils ein zweiwöchi-
ges Berufspraktikum durchgeführt, das im Unterricht vor- und nachbereitet wird.

Für Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 9 bieten wir von Montag bis Donnerstag zwischen 
13.30 und 15.00 Uhr eine Hausaufgabenbetreuung an. Hier werden die Schüler von ein oder zwei 
Lehrkräften und mehreren Schülerinnen oder Schülern des Jahrgangs 11 fachbezogen bei der Erledi-
gung der Hausaufgaben unterstützt. Für die Hausaufgabenbetreuung werden verschiedene Arbeitsma-
terialien zur Verfügung gestellt. Interessierte wenden sich bitte an Herrn Klingelhöfer.

Arbeitsgemeinschaften:

Blasorchester; Flötenchor; 2 Chöre (5-6; 7-13); Djembe, DLRG-Rettungschwimmen; Energie und 
Technik; Experimentieren; Fitness; Fußball; Italienisch, Jugend forscht; Klettern; Leichtathletik; Lesen; 
Mountainbike bzw. Ausdauersport; Philosophie; Schulsanitätsdienst; Schwimmer; Trampolin; Yoga. 
Für die Jahrgangsstufe 5/6 bieten wir zusätzlich eine Mathematik-AG an. Außerdem bieten wir für die 
Jg.St. 5-7 Kurse für Motopädagogik und für lese- und rechtschreibschwache Kinder eine gezielte För-
derung an.
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Hauptamtliche Lehrkräfte: Fächer Funktionen WvO seit

OSTD Henrich, Martin ER; DE Schulleiter 21.05.03
STD Dietermann, Manfred EN;PW Stellvertr. Schulleiter 01.08.75
STD Schönberger, Peter MA;PH Studienleiter 01.02.75
STD Mahnke, Bernhard DE,RK FBL A 01.02.76
STD Scheld, Eckhard DE;PW FBL B, Techn.Med., Wettbew. 01.08.85
STD Edelmann, Renate MA;PH FBL C, Energiesparen 01.02.81

OSTR Becker, Barbara CH;FR Päd.Betreuung 7-10, Methoden 01.08.94
OSTR Carius, Claudia DE;EN Päd.Betreuung 5-6, Moto-Päd. 01.09.93
OSTR Hinterlang, Martin GE;ER Pers.Rat, Übg. 10/11, Methd. 16.08.99
OSTR Holighaus, Manfred MA;PH Informatik-Sammlung 01.02.72
OSTR Horn, Hendrikje LA;FR Schulseminar (formal vs. ans AFL) 21.08.95
OSTR Klingelhöfer, Günter MA;PH Hausaufg.-Betrg., Fachv. MA 01.02.78
OSTR Knapp, Manfred EN;FR 01.08.76
OSTR Krau, Karl-Ernst DE;EN Fachvertr. DE 01.08.94
OSTR Krause, Günter EK;BI;PW Bezirkspersonalrat 01.08.81
OSTR Lorenz-Mai, Irmtraud SP;MU;EN 01.08.75
OSTR Mai, Ulrich EN;EK 01.02.76
OSTR Melzer, Dieter BI;CH Sammlung, Fachv. CH 01.08.75
OSTR Müller, Armin ER;MU Fachvertreter Musik 01.09.93
OSTR Nachtigall, Reiner ER;GE;SP  Betriebsprakt., Schulkonferenz 01.08.87
OSTR Port-Heix, Barbara DE;KU Schulkonferenz 01.08.87
OSTR Renner, Dr. Friedrich MA;PH Fachv.Informatik; Betrg. EDV 29.08.94
OSTR Schäfer, Dieter MA;PH DFÜ 01.02.71
OSTR Schäfer, Reinhard DE;SP Übergang v. d. Grundschulen01.08.78
OSTR Schneider, Ruth FR;MU Ass.Stellv., Org. MU, Fachv. FR 01.08.81
OSTR Schneider, Wolfgang DE;PW HELP; Koordinator BSW, PR 01.08.78
OSTR Schweizer, Alfred MA;SP Koord.Schulsport, EDV 01.08.80

STR Binde, Rainer DE;EN Sprachmed., Fachv.DE, SKonf. 28.08.89
STR Blachnik, Bettina DE;GE 01.05.03
STR Bliedung, Martina KU;ER 01.08.91
STR Debus, Heiko EN;GE 01.11.03
STR Fließ, Rüdiger KU;GE Präs.-Bib.,Skonf., PR, LMF 01.08.90
STR Geduldig, André M;CH 01.02.08
STR Gehrmann, Angela MA;CH 21.08.95
STR Gerhard, Elke DE;PW Fachvertr. PW 01.11.93
STR Gerlach, Carola MA;PH Verbindungslehrerin 01.05.01
STR Giebeler, Martin MU;ER Fachvertr. ER 01.08.92
STR Harms, Jan DE;LA 01.08.05
STR Hegeling, Andreas DE;KU 01.02.92
STR Heussner, Stefan SP;EK 03.05.00
STR Hermann, Thilo EN;SP 01.08.05
STR Hickel, Johannes Walter BI;CH Fachvertr. BI 01.08.78
STR Hildebrand, Jan GE;PW Fachvertr. GE 01.11.99
STR Hildebrandt, Heidrun FR;SP Kontakt Gestüt 16.08.99
STR Hild-Zeuner, Doris BI;CH 01.08.73
STR Hoffmann, Markus DE;GE 01.11.04
STR Jahn, Sibille DE;PW 01.08.05
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Hauptamtliche Lehrkräfte: Fächer Funktionen WvO seit

STR Kaschte, Rudolf SP;EK;PW Fachvertr. Erdkunde 01.02.78
STR Klein, Corinna MA;PH 01.02.04
STR Klieber, Nicola LA;DE 01.05.03
STR Klieber, Steffen LA;DE Schulchronik 01.11.96
STR Knetsch, Uwe DE;PW;SP 12.08.91
STR Koch, Stephanie EN;ER 01.11.03
STR Krimmel, Celine EN;FR 01.02.06
STR Lehr, Birgit EN;ER PR, Fachvertr. EN 01.08.94
STR Lowak,Birgit DE;EN Fachvertr. EN 18.02.93
STR Minde, Harald DE;KU Darstellendes Spiel 21.08.95
STR Oehler, Stephanie BI;SP 01.02.06
STR Opper, Horst EK;SP Sicherheitsbeauftr. 01.08.75
STR Renkhoff, Kerstin EN;GE Schulkonferenz, Fachvertr. GE 01.11.00
STR Schäfer-Schmitt, Julia HelenaLA;GE 01.02.08
STR Schlitt, Claudia EN;FR 01.11.04
STR Schmidt, Brigitte BI;CH 01.08.73
STR Schmidt, Gerhard MA;PH LMF, Datenschutz 15.08.79
STR Schulz, Sabine EN;FR Personalrat 12.08.91
STR Schwab, Bianca EN;ER 01.08.05
STR Seliger, Uwe-Rainer BI;SP 01.09.97
STR Sippel, Uta DE;EN 01.09.96
STR Stahl, Alexander IN;SP 01.02.06
STR Stühler, Andrea MA;SP LUSD-Administratorin 15.08.99
STR Till, Christina DE;PW 01.11.02
STR Waschke, Thomas BI;CH 01.02.06
STR Weisgerber, Stefanie BI;PH 01.05.04
STR Weitz, Hans-Christian LA;GR Fachvertr. Latein 01.08.98
STR Westerburg, Christiane BI;GE Suchtprävention 01.09.97
STR Wolferstetter, Johann MA;PH Fachvertr. Physik 01.02.80
STR Wurmbach, Maria MA;PH 15.08.79
L Rinn, Doris KU;BI 28.11.95
FL Boguth, Gisela SP;MU Küche 01.08.76
FL Kölzer, Sabine SP 01.02.00

REF Arndt, Steffen PW;GE 01.02.08
REF Albus, Timo SP;EK 01.08.07
REF Janesic, Christian MA;PH 01.08.07
REF Laggner, Florian SP;DE 01.08.07
REF Küster, Andreas SP;EK 01.02.08
REF Müller, Tanja EN;FR 01.08.06
REF Nickel, Radek EK;SP 01.02.07
REF Sames, Lena BI;EN 01.02.08
REF Schleifenbaum, Kirsten EN;DE 01.08.07
REF Smolka, Ulf MA;SP 01.08.06
REF Weigel, Kati GE;PW 01.02.07
REF Wendlandt, Dr. Matthias IN;SP 01.02.08
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Klasse KlassenlehrerIn m w gesamt
5 a Frau Sippel 12 18 30

b Frau Schulz 19 8 27
c Herr Kaschte 8 21 29
d Frau Bölck 7 21 28
e Herr R. Schäfer 16 14 30
f Frau Blachnik 14 16 30

76 98 174

6 a Frau Walter 13 19 32
b Frau Lehr 22 11 33
c Herr Heussner 18 15 33
d Herr Henrich 18 5 23
e Herr Kingelhöfer 11 21 32
f Frau Gerlach 9 21 30

91 92 183

7 a Frau Koch 12 16 28
b Herr Harms 14 17 31
c Frau Schwab 13 17 30
d Herr Hoffmann 8 21 29
e Herr Schmidt 9 18 27
p Herr Mahnke 11 13 24

67 102 169

8 a Herr Debus 14 15 29
b Herr Weitz 20 8 28
c Frau Klein 15 14 29
d Frau Heumann 8 24 32
e Herr Minde 12 21 33
p Herr M. Schneider 9 13 22

78 95 173

9 a Herr McGuire 14 13 27
b Herr Herrmann 11 20 31
c Frau Becker 7 16 23
d Frau Stühler 10 13 23
p Frau Gehrmann 10 14 24

52 76 128

10 a Herr Wolferstetter 11 16 27
b Herr Holighaus 17 10 27
c Herr Knetsch 8 19 27
d Herr Krau 11 19 30

47 64 111

Klasse  KlassenlehrerIn m w gesamt

11 a Herr Sajon 12 14 26

b Herr Waschke 8 16 24

c Frau Schlitt 6 19 25

d Frau Klose 12 12 24

e Frau Kotthaus 12 11 23

f Herr Kämpfer 12 11 23

g Herr Schweizer 8 18 26

h Herr Scheld 7 20 27

77 121 198

12 Frau Carius 7 11 18
12 Frau Edelmann 14 2 16

12 Frau Hildebrandt 2 13 15

12 Herr Hildebrand 12 2 14

12 Frau Jahn 1 14 15

12 Frau Klieber 6 10 16

12 Frau Lowak 4 13 17

12 Frau Schmidt 5 11 16

12 Frau Till 15 3 18

66 79 145

13 Herr Binde 7 7 14
13 Herr Fließ 10 7 17

13 Frau Gerhard 2 15 17

13 Frau Horn 5 17 22

13 Herr Krause 9 11 20

13 Herr Mai 7 7 14

13 Frau Schneider 0 14 14

13 Frau Wurmbach 11 5 16

51 83 134

Schülerzahlen gesamt m w gesamt
Klassen 5 und 6 167 190 357

Klassen 7 bis 10 244 337 581

Klassen 11 bis 13 194 283 477

605 810 1415
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Vorgabe HKM

Umsetzung WvO

Klassen 5 6 7 8 9 10 SU WvO

5 5 5 4 4 3 3 4 4 4 4 25

DE 5 4 4 4 4 4 4 4 4 3 4 24,5
5 5 5 4 4 4 4 3 3 3 3 24

1. Fr. 5 5 5 4 4 4 4 3 3 3 3 24,0
5 5 4 4 3 3 3 3 15

2.Fr. 4 4 4 4 4 4 3 4 15,5
4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 24

MA 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 24,0
2 2 2 0 0 0 2 2 0 0 0 6

EK 2 2 2 0 0 2 2 0 0 0 0 6,0
0 0 2 2 2 0 2 2 2 2 7

PW1 0 0 0 2 2 2 2 2 2 2 0 7,0
2 2 0 0 2 2 2 2 2 2 8

GE 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 10,0
2 2 2 2 2 0 0 2 2 0 0 8

BI 2 2 2 2 2 0 0 0 0 2 2 8,0
2 2 2 2 2 2 6

CH 2 2 2 2 2 2 6,0
2 2 2 2 0 0 3 3 7

PH 2 2 2 2 2 2 2 2 8,0
2 2 2 2 2 0 0 2 2 0 0 8

KU 2 2 2 2 2 0 0 2 2 0 0 8,0
2 2 2 0 0 2 2 0 0 2 2 8

MU 2 2 2 0 0 2 2 0 0 2 2 8,0
3 3 3 3 3 3 3 2 2 2 2 16

SP 3 4 2 2 2 2 2 2 2 2 2 14,0
2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 12

RE 2 2 2 2 2 0 0 2 2 2 2 10,0
AL 0 0 0 0 0 0 0 0

(IKG m. D) 2 0 0 0 0 0 0 0 1
WPU 2 2 2 2 4,0
3.Fr. 3 3 3 3 6,0

1 1

KL 1 1,0

SU WPU 28 29 29 30 30 30 30 32 30 31 31 179
28 29 29 30 30 30 30 31 31 31 31 179,0

SU 3.Fr. 33 31 32 32 181
32 32 32 32 181,0

1 Die Bezeichnung des Faches „Gemeinschaftskunde“ (GK) wurde in „Politik und Wirtschaft“ (PW) geändert
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Die jeweils obere Zahlenreihe zeigt, wieviele Stunden in der G8-Klasse pro Fach erteilt werden, die 
untere gibt die Stundenzahl der herkömmlichen Stundentafel an. 

Klassen 5 6 7 8 9 10 SU
DE 5 5 4 6 4 4 4 4 4 4 22

5 5 4 6 4 4 4 4 4 4 4 4 26
1. Fr. 5 5 5 5 4 4 4 4 4 4 22

5 5 5 5 4 4 4 4 3 3 3 3 24
2.Fr. 4 4 4 4 4 4 4 4 16

4 4 4 4 4 4 4 4 16
MA 4 4 4 4 5 5 4 4 5 5 22

4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 24
EK 2 2 2 2 0 0 2 2 0 0 6

2 2 2 2 0 0 2 2 0 0 0 0 6
PW 2 2 2 2 2 0 2 2 7

BP 0 0 2 2 2 2 2 2 2 0 7
GE 0 0 2 2 2 2 2 2 6

2 2 2 2 0 0 2 2 2 2 8
BI 2 2 2 2 0 0 0 2 2 2 7

2 2 2 2 2 2 0 0 0 0 2 2 8
CH 2 2 2 2 2 2 6

2 2 2 2 2 2 6
PH 0 0 2 2 2 2 2 2 6

2 2 2 2 2 2 0 2 7
KU 2 2 2 2 0 0 2 2 0 0 6

2 2 2 2 2 2 0 0 2 2 0 0 8
MU 2 2 0 0 2 2 0 0 2 2 6

2 2 2 2 0 0 2 2 0 0 2 2 8
SP 3 3 4 2 3 3 2 2 2 2 13

3 3 4 2 2 2 2 2 2 2 2 2 14
RE 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 10

2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 12
WPU 2 2 2 2 4
3.Fr. 3 3 3 3 6

KL 1 1 1

SU WPU 28 28 31 31 32 32 34 34 35 35 160
28 28 29 29 30 30 30 30 31 31 31 31 179

SU 3.Fr. 35 35 36 36 162
32 32 32 32 181
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09.07.-17.08.07 Sommerferien
23.07.07 Meldung Nachprüfungen
13.08.07 Abgabe Aufgabe s.Nachpr.
16.08.07 09.45 Uhr Schr. Nachprüfungen
17.08.07 ab 08.00 Uhr Mündl. Nachprüfungen
20.08.07 Unterrichtsbeginn 07/08

1./2.Std. Kl. 6-10 Klassenl.-Unterricht
12/13 Tutorenstunden

1. Std. Kl. 11 im Forum
2./3. Std. Kl. 11: Klassenl.-Unterricht
3.-11.Std. Kl. 6 – 10 + 12-13: Unterricht 

nach neuem Plan
4.-11. Std. Kl. 11 nach neuem Plan

21.08.07 17.00 Uhr Einschulung Kl. 5
22.-24.08.07 Kl. 5: Klassenl.-Unterricht
24.08.07 14.00 Uhr Gesamtkonferenz
28.08.07 Veranstaltung „Ernährung“: 

5./6. Std. Kl.8/9
8./9. Std. 10-12

29.08.07 1./2. Std. SV-Kandidaten-Vorstellung 5-7
3./4. Std. SV-Kandidaten-Vorst. 8-10
5./6. Std. SV-Kandidaten-Vorst. 11-13

30.08.07 SV-Wahl
31.-07.09.07 Austauschfahrt nach Finnland
07.09.07 11.30 Uhr Betriebsausflug
11./13./18./20.09.07 Elternabende Kl. 6-10
11.09.07 19.30 Uhr Elternabende Kl. 11
13.09.07 19.00 Uhr Elternabende Kl. 5
24.09.-05.10.07 Praktikum Kl. 9
27.09.07 3./4. Std. Schülerrat
27.+28.09.07 Pädagogischer Tag

„Förderpläne“
08.-20.10.07 Herbstferien
23.-26.10.07 Schnuppertage S I
26.10.07 LiV-Examen (STAL)
31.10.07 Methodentag
02.11.07 „Kleine Nachtmusik“
02.-11.11.07 Austauschfahrt nach England
07.11.07 LiV-Examen (KRIM)
14.11.07 14.30 Uhr Treffen GS-Lehrer(innen)
16.11.07 LiV-Examen (OELE)
16.-23.11.07 Wanderausstellung „Deutscher

Bundestag“
23.11.07 14.00 Uhr Gesamtkonferenz
22.-29.11.07 Austauschfahrt nach Frankreich
27.11.07 SII-Info Eibelshausen 
29.11.07 SII-Info Haiger
03.12.07 SII-Info JvN
14.12.07 Weihnachtsbazar
21.12.07 Inhaltl. Ende 13/1
23.12.07-11.01.08 Weihnachtsferien
18.01.08 Noten 13
21.01.08 Noten 5-10
23.+24.01.08 Uni-Tage 12
23.01.08 Winterwandertag
24.+25.01.08 Zeugniskonferenzen 5-10
25.01.07 Noten 11 + 12
29.01.08 vorm. Sportturnier 5-7
29.01.08 Philos. Tag Kl. 11
31.01.08 vorm. Sportturnier 8-10
31.01.07 nachm. Sportturnier 11-13
31.01.08 Meldung Abitur (5./6.)
01.02.08 3.Std. Zeugnisausgabe

4. Std. Abschiedskonferenz (KNAP)
04.02.08 Beweglicher Ferientag
06.-06.02.08 Fototermin
08.02.08 15.00 Uhr Elternsprechtag 6-10
12.02.08 2.-5. Std. Theat. Kl. 5-8 JvN
15.02.08 14.00 Uhr Tag der offenen Tür
22.02.08 15.00 Uhr Elternsprechtag 5
25.02.08 09.45 Uhr Kl 9 Multivisionsshow Kino

11.00 Uhr Kl 11
26.02.08 18.00 Uhr Schulkonferenz
27.02.08 13 Uhr Preisverleihung MEIKE

19.30 Uhr Vortrag H. Klauser „Jungen“
3. Std. Schülerrat

28.02.08 Sinus-Fortbildung
ab 06.03.08 schr. Abiturprüfungen
06.03.08 19 Uhr Info 2. Fremdsprache
14.03.08 Frühjahrskonzert
19.03.08 Ausgabe Themen Präs.

ab 7. Std. Info 11 LK
20.03.08 Gepräch Prüfling-Prüfer

Abgabe Wahlzettel 2. 
Fremdspr.
25.03.08-05.04.08 Osterferien
10.04.08 Känguru-Wettbewerb. Kl. 5-10
14.04.08 Abi an Koreferenten (extern)

EN/GE/BI
16.06.08 Mahnungen 5-10 durch Fach-
lehrer
18.04.08 Abiarbeiten an Koreferent
18.-25.04.08 Finn. Schüler zu Gast
21.04.08 Abgabe Mahnungen durch  

Klassenlehrer
24.04.-01.05.08 Franz. Schüler zu Gast
25.04.08 Abgabe Fragebogen 1+2 Jgst. 

10/11 
Noten u. Verwarnung Kl. 11

28.04.08 Abi-Arbeiten an SL (extern)
02.05.08 Beweglicher Ferientag
05.05.08 Abi-Arbeiten an SL
07.05.08 Examen MUTA
07.05.08 5./6. Std. Schülerratssitzung
09.05.08 Abgabe Noten 13

Examen SMOL
13.05.08 Abgabe Dokumentationen 
15.05.08 Bundesjugendspiele
16.05.08 Ende Kursphase 13
16.05.08   14 Uhr Gesamtkonferenz
20.05.08 Bekanntgabe Abi-Noten

Beginn Präsentationsprüf.
21.05.08 Meldung Zusatzprüfungen
23.05.08 Beweglicher Ferientag
28.05.08 Aushang mdl. Prüfungsplan
02.06.08 Beginn mdl. Abiturprüfungen
06.06.-13.06.08 Engl. Schüler zu Gast
06.06.08 Abgabe Noten 11
09.06.08 Abgabe Noten 5-10
09.-19.06.08 Praktikum 11
10./11.06.08 Zeugniskonferenzen 5-10
13.06.08 Abgabe Noten 12

15.00 Uhr Abi-Verabschiedung
16.-19.06.08 Wanderwoche
20.06.08 4.Std. Abschlusskonferenz
23.06. – 01.08.08 Sommerferien
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Zeit Klasse Lehrer Ziel
16.-19.06. 5a SIPL/KOEL Sporttag, Kölner Zoo, Wanderung nach Donsbach
16.-19.06. 5b SULZ/NICK Sporttag, Köln, Gießen, Wandern u. Grillen
16.-19.06. 5c KAST Wanderung Auerhahns Hütte, Tal Tempe, Hustenbach, 

Inlinerfahren zum Aartalsee
16.-19.06. 5d BOEL/SELI/

WEND
WvO, Kölner Zoo, Herborn Freibad, Stadtrallye Wetzlar

16.-19.06. 5e SFRE/WEST Wandern, Sporttag, Haus der Sinne (Wiesbaden), Dons-
bach

16.-19.06. 5f BLAN/GEDU Mathematikum, Stadtrallye, Wildnistage 
16.-19.06. 6a WALT/HICK Herbstein
16.-19.06. 6b LEHR/GIEB/

STAL
Spieltag WvO, Radtour, Haus der Sinne (Wiesbaden), 
Grillen

16.-19.06. 6c HEUS/ALBU Herbstein
16.-20.06. 6d HENR/SFJU Rüdesheim
16.-18.06. 6e KING/BOGU Diez
16.-19.06. 6f GERL/OELE Herbstein
16.-19.06. 7a KOCH Uckersdorf, Saalburg, Outdoorzentrum Allendorf
16.-19.06. 7b HARM/WEGE Röm. Kochen, Saalburg, Frankfurt: Flughafen/Zoo, Erd-

bach
16.-19.06. 7c SWAB/ARND Fahrradtour Aartalsee, Kochen, Wandern, Kletterpark 

WZ
16.-19.06. 7d HOFM/WEST Tal Tempe, Freudenberg, Frankfurt: Flughafen/Zoo, 

Erdbach
16.-19.06. 7e SMGE Grillen, Freudenberg, Dialogmuseum Frankfurt, Kletter-

park Wetzlar
15.-19.06. 7p MAHN/ Lenste
16.-19.06. 8a DEBU/WEIS Melsungen
16.-19.06. 8b WEIZ/GERH Melsungen
16.-19.06. 8c KLEI/LAGG Diez
16.-19.06. 8d HEUM Diez
16.-19.06. 8e MIND/KRIM Kassel
16.-19.06. 8p SMOL/KLOS Kletterpark WZ, Zoo Frankfurt, Radtour, Sporttag 
16.-19.06. 9a MCGU Wanderung Haiger, Tal Tempe, Kletterpark WZ, Kino, 

Kochen
16.-19.06. 9b HERM/WUBA Dialogmuseum Frankfurt, Kanutour, Kletterpark Wetz-

lar, Kochen
16.-19.06. 9c BEKR/SELI/

MELZ
Tal Tempe, Kanutour, Elspe, Wetzlar 

16.-19.06. 9d STUA/THEI Sporttag, Wasserski Niederweimar, Kartbahn, Kochen
16.-19.06.  9p GEMA/KNET München
15.-19.06. 10a WOFT/SLEI München
15.-19.06. 10b HOLI/SAMS München
16.-19.06. 10c KNET/GEMA München
16.-19.06. 10d MUTA/SELD München

13.-19.06. 12 EN LOWA/SDWO Brighton  
13.-20.06. 12 FR/MA HIBA/SLIT St. Maxim  
14.-20.06. 12 DE/PW JAHN/TILL Toscana
14.-19.06. 12 BI SMBI Rom
16.-20.06. 12 LA/GE KLIE/HIJA Rom
.
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Zum Schuljahresanfang

Die Personalsituation ist weitgehend entspannt. 
Auch in Latein und Kunst sind personelle Engpässe überwunden. 
Ungünstiger sieht die Raumsituation aus. In Zuge bauphysikalischer Untersuchungen muss-
ten einige Klassenräume geschlossen werden. Ein Neubau im Jahre 2009 wird allerdings 
dauerhaft Abhilfe schaffen.

Die Schülerzahlen sind trotz geburtenschwacher Jahrgänge weiter gestiegen.
Zur Zeit besuchen 1415 Schülerinnen und Schüler unsere Schule.

Gesamtkonferenz
am Freitag, dem 24.08.2007

1. Begrüßung 
2. Genehmigung des Protokolls vom 

29.06.07
3. Vorstellung der neuen Kolleginnen und 

Kollegen
4. Mitteilungen der Schulleitung

des Personalrats
des Schulelternbeirats
der SV

5. Kopierangelegenheiten
6. Wichtige Termine
7. Verschiedenes

Gesamtkonferenz
am Freitag, dem 23.11.2007

1. Begrüßung 
2. Genehmigung des Protokolls vom 

24.08.2007
3. Mitteilungen der Schulleitung

des Personalrats
des Schulelternbeirats
der SV

4. Nachlese zum pädagogischen Tag
5. Erziehungsauftrag der Schule ( Vorlage 

Frau Lowak )
6. Veröffentlichung von e-mail Adressen 

des Kollegiums auf der Homepage der 
Schule

7. Verschiedenes

Gesamtkonferenz
am Freitag, dem 01.02.2008

1. Begrüßung 
2. Genehmigung des Protokolls vom 

23.11.07
3. Personalia 
4. Mitteilungen der Schulleitung

des Personalrats
des Schulelternbeirats
der SV

5. Verabschiedungen
6. Verschiedenes

3. Sitzung der 7. Schulkonferenz
am Dienstag, dem 26.02.2008

1. Zukunft des Schulgebäudes der Wil-
helm-von-Oranien-Schule in der Jahn-
straße
Zu diesem Tagesordnungspunkt heißen wir den 
Schuldezernenten des LDK, Herrn Wegricht und 
den Vorsitzenden des Schulelternbeirats, Herrn 
Dr. Peter, herzlich willkommen

2. Bericht des Schulleiters
3. Preisgestaltung des Kiosk
4. Selbstverständnis der Schulkonferenz
5. Stand der Begabtenförderung an der 

Wilhelm-von-Oranien-Schule 
6. Übersicht über die Anschaffungen des 

vergangenen Haushaltsjahres
7. Verschiedenes
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4. Sitzung der 7. Schulkonferenz
am Dienstag, dem 06.05.2008

1. Bauvorhaben, Stand der Planung
2. Maßnahmen, mit denen wir in der Bau-

zeit der Raumnot begegnen können 
(z.B. Nutzung des Samstags als Unter-
richtstag)

3. Erziehungsvertrag an der WvO
4. Probleme der Schülerbeförderung
5. Die Wilhelm-von-Oranien-Schule als 

Ganztagsschule
6. Vorgesehene Anschaffungen im 

Haushaltsjahr 08
7. Verschiedenes

Gesamtkonferenz
am Freitag, dem 16.05.2008

1. Begrüßung 
2. Genehmigung d. Prot. vom 01.02.08

3. Mitteilungen der Schulleitung
des Personalrats
des Schulelternbeirats
der SV

4. Vorbereitung des neuen Schuljahres
5. Termine 2009
6. Antrag der Fachkonferenz Englisch auf 

Erhöhung des Kopierkontingents
7. Verschiedenes

Gesamtkonferenz
am Freitag, dem 06.06.2008

1. Begrüßung 
2. Genehmigung des Protokolls vom 

16.05.08
3. Wahl der Miglieder der Schulkonferenz
4. Informationen zum Schuljahresende
5. Verabschiedungen
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„Lerntalenteklasse“ scheitert an der Zahl der Anmeldungen

Liebe Eltern der Klassen 5, deren Kinder wir für die Lerntalente-
Klasse vorgeschlagen hatten,

zunächst die etwas betrübliche Nachricht: 
Die Lerntalenteklasse kommt – so wie wir sie für das Schuljahr 2007/08 geplant hatten –
nicht zustande. Die geringe Zahl der Anmeldungen (19) lässt eine solche Einrichtung nicht zu.

Wir werden zu gegebener Zeit mit dem künftigen 5er Jahrgang einen neuen Anlauf nehmen.
Gegenwärtig überlegen wir, und dies ist die etwas versöhnlichere Nachricht, welches Angebot 
wir Ihren Kindern machen können, um deren Begabung angemessen zu fördern.
Gedacht ist an zwei Schwerpunkte, die im Wechsel von zwei Jahren angeboten werden, einen 
naturwissenschaftlichen und einen sprachlich-künstlerischen. 
Hier sind wir auf Ihre Mithilfe und auf Ihre Anregungen angewiesen, damit wir keine Überle-
gungen anstellen, die an den Bedürfnissen vorbei gehen.
Damit Ihnen nicht allzu viel Mühe entsteht, bitte ich Sie, das beigefügte Blatt - versehen mit 
den entsprechenden Kreuzchen – über Ihr Kind im Sekretariat abzugeben.
Uns interessiert natürlich auch, was sie letztlich bewogen hat, Ihr Kind nicht für die Lernta-
lenteklasse anzumelden, bzw. welche Sorgen sie in diesem Zusammenhang hatten,
damit wir gegebenenfalls für das nächste Mal konzeptionelle Änderungen vornehmen können.

Ich danke Ihnen für Ihre Mithilfe und verbleibe

mit freundlichen Grüßen

Henrich, Schulleiter

Fragebogen
I.
��Ich hätte gerne für mein Kind ein Zusatzangebot im Bereich der Naturwissenschaften

��Mein Kind soll in dem Bereich der Sprachen und der ästhetischen Erziehung zusätz-
lich gefördert werden.

��Ich stelle mir ein anderes Zusatzangebot für Begabte vor (bitte konkretisieren).
II. Hier bitte nur den Hauptgrund ankreuzen.

Wir haben unser Kind nicht für die Lerntalenteklasse angemeldet, weil
��die Belastung nach Einführung von G8 zu stark gewesen wäre,

��dadurch die Gemeinschaft mit den Klassenkameradinnen und Kameraden aufgelöst 
worden wäre,

��uns das inhaltliche Konzept der Lerntalentklasse nicht überzeugt hat.

Bitte die Kritik hier konkretisieren:
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Dill-Zeitung, 16.8.07 
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Dill-Zeitung, 20.9.07

Dill-Zeitung, 29.9.07
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Dill-Zeitung, 2.11.07

Dill-Zeitung, 15.11.07

Dill-Post, 15.8.07
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